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Einleitung & Vorwort

Seite 4

EA PA

GABedeutung der Symbole:           Einzelarbeit          Partnerarbeit                Gruppenarbeit

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

die in diesem Band vereinigten Themenkreise haben für unsere SchülerInnen eine Bekanntheitsqualität. 
Schon deshalb wirken sie motivierend und richten die Aufmerksamkeit auf die Lesetexte, Abbildungen, 
Aufgaben, Versuche und Projektideen.

Was bleibt für uns in dieser idealen Situation noch zu tun?

  - Für Versuche müssen die „Zutaten“ bereitgestellt werden.

  - Projekte werden erörtert, Vorschläge zur Durchführung werden gesammelt
    und das erforderliche Material wird zusammengestellt.

  - Wenn eine Zusammenarbeit in Kleingruppen von 2-3 Schüler(n)Innen vorgesehen 
    ist, werden wir gegebenenfalls die Zusammenarbeit so beeinflussen, dass 
    erfolgreiches und konfliktarmes Arbeiten möglich wird.

Gruppenarbeit gelingt nicht selbstverständlich, sie muss gefördert werden. Deshalb können wir 
zwischen den Gruppen herumgehen und sie bitten, Gründe für ihr erfolgreiches Arbeiten zu nennen 
(= Selbstbekräftigung erwünschten Verhaltens). Davon werden auch die zunächst nicht so erfolgreichen 
Gruppen profitieren.

Wenn unsere SchülerInnen erst noch das Arbeiten in Gruppen lernen sollen, werden wir im Gespräch 
etwa diese Fragen aufwerfen:

  - Wo gibt es Zusammenarbeit (Schule und Beruf)?
  - Welche Vorteile hat sie (Suchen und Finden von Informationen....)?
  - Was garantiert den Erfolg (Anstrengungsbereitschaft, Ruhe, Konzentration, keine 
    unnötigen Konflikte...)?

Es soll auch deutlich werden, dass jeder kleine Beitrag für das Gruppenergebnis zählt. Der Einzelne tritt 
zurück, er hat nur für das Gruppenergebnis zu arbeiten. Hierzu können die SchülerInnen bestimmt Bei-
spiele aus der Arbeitswelt nennen (Errichtung von Häusern/Bauten, Montage von Maschinen, von Flug-
zeugen, Schiffen...). Vielleicht haben wir Gelegenheit, das Zusammenwirken auf einer Baustelle oder in 
einem Betrieb zu beobachten und zu beschreiben.

Diese Mappe kann „der Reihe nach“ bearbeitet werden. Es ist ebenso gut möglich, Schwerpunkte zu 
bilden und sie dem aktuellen Thema in den Fächern Geschichte oder Erdkunde zuzuordnen.

Die Mappe enthält besondere Kopiervorlagen und ein Quiz mit Aufgaben und Antworten auf Textkarten. 
Diese Blätter gehören insofern zusammen und ergeben ein Frage-Antwort-Spiel. Dazu werden die Blät-
ter auf Pappe aufgeklebt und die Kärtchen mit Fragen und Antworten ausgeschnitten. Wie dann damit 
gelernt/wiederholt/gespielt wird, erörtern Sie am besten mit Ihren Schüler(n)Innen gemeinsam. Spielen 
bedeutet hier nicht unbedingt siegen und verlieren. Man kann auch kooperieren. Wenn also der antwor-
tende Partner eine Antwort nur unvollständig weiß, kann der Fragende Tipps geben und einzelne Wörter 
oder Anfangsbuchstaben nennen. Auf jeden Fall aber soll er seinem Partner zum Erfolg verhelfen!

Viel Freude und Erfolg beim Einsatz der vorliegenden Kopiervorlagen wünschen Ihnen und Ihren Schü-
lerinnen und Schülern der Kohl-Verlag und

Wolfgang Wertenbroch
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Was wir alles brauchen

Seite 5

Verbrauchsmaterial

Handelndes Lernen durch Versuche benötigt oft Arbeitsmaterial, das wir kaufen, 
sammeln, uns schenken lassen und einordnen. Die folgende Liste beinhaltet das 
für die Versuche in diesem Band erforderliche Material.

• Teelichter und Streichhölzer
• Rundfilter
• Reagenzgläser im 100-er Pack

Je Arbeitsplatz für 2 Schüler sind erforderlich:

• 1 Spiritusbrenner
• 1 Trichter
• 1 Reagenzglasständer
• 2 Reagenzglashalter
• 1 Magnet
• 1 Tropfpipette mit Gummihütchen
• 1 feuerfeste Unterlage zum Ablegen heißer 
  Gegenstände (Keramikfliese)

Außerdem wird benötigt:

• Waage mit Dezimalanzeige
• Destilliertes Wasser
• Babykostgläser
• 1 Technik-Baukasten für den Bau von Modellen
• 1 Küchensieb
• Suppenlöffel, Teelöffel

Bezugsquellen:

Das typische Labormaterial und Magnete gibt es bei den bekannten 
Lehrmittelfirmen wie z.B.:
 • Phywe GmbH, Robert-Bosch-Breite 10, 37079 Göttingen
 • Leybold-Didaktik, Leybold-Str. 1, 50354 Hürth
Technik-Baukästen hat der Spielzeughandel oder die Firma T. Riess, 
St.-Georgen-Str. 6, 95463 Bindlach.
Destilliertes Wasser wird bei Bedarf in der Apotheke besorgt. Das übrige 
Material wird gesammelt oder im örtlichen Handel gekauft.
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Versuchsprotokoll

Seite 6

Aufgabe/Frage:

Geräte, 
Chemikalien:

Zeichnung vom Versuchsaufbau

Durchführung:

Beobachtung:

Auswertung:

Ergänzungen,
Bemerkungen:
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Kapitel I:    Unser Lebensraum

Seite 7

Aufgabe 1:   a) Überlegt in Gruppen zu je 2-3 
        Schüler(n)Innen, welche Werk-
        zeuge ihr aus Eisen anfertigen 
        wollt. Schreibt sie hier auf.

Die Erde als Ort des Lebens,
des Wohnens und Arbeitens

Vor langer Zeit sind die Menschen noch herumgezogen. Sie sammelten und 
jagten ihre Nahrung. Irgendwann kamen sie auf die Idee, an einem festen Ort 
zu wohnen, zu arbeiten und sich zu ernähren. Eure Lerngruppe gehört jetzt in 
einem Gedankenexperiment zu diesen Menschen. Ihr habt gelernt, Eisen zu ge-
winnen und es zu verformen. Euch ist klar, dass das Metall für Geräte besser 
geeignet ist als Holz, Stein oder Horn und Knochen. Ihr wisst, was ihr wollt: Stän-
dig an einem Ort wohnen, sicher sein vor Wetter und wilden Tieren. Hier wollt 
ihr arbeiten und für Nahrung sorgen. Ihr überlegt, welche Geräte und Werkzeu-
ge ihr aus dem harten Eisen fertigen wollt. Damit ihr nicht so lange auf Fleisch 
und Fisch warten müsst, beschließt ihr, zunächst Pfeilspitzen und Speerspit-
zen herzustellen - und mit den neuen Jagdwaffen zu jagen. Auf längere Sicht 
wollt ihr auch in einem festen Bau wohnen und die Erde nutzen, den Boden.

!

PA

    b) Die Werkzeuge sind fertig. Überlegt nun, welche Arbeiten jetzt 
        anliegen. Denkt daran, dass ihr noch keinen Wohnbau habt. Ihr 
        habt auch noch keinerlei Schutz vor wilden Tieren! Was erledigt
        ihr jetzt als Erstes?

    c) Schon in den Jahren davor hatten eure Vorfahren Haustiere ge-
         halten, vor allem Ziegen. Auch diese Tiere müssen vor Bären und
        Wölfen geschützt werden. Deshalb...

    d) Neben dem Haus wollt ihr einen großen Garten haben, eigentlich
        mehr ein Feld. Aber hier muss der Boden noch bearbeitet werden.
        Eure Vorfahren hatten dazu Werkzeuge aus Holz, Knochen und
        Horn. Ihr beschließt....
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